
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der 
Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  

Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
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Auszug aus dem Curriculum1 
Ref. Nr. Abkürzung 

 

1 FIA Pflegefachkraft für Intensiv- und Anästhesiepflege 

2 AT Atmungstherapeut 

3 FBL Fachbereichsleitung mit einem Experten-/Aufbaukurs  
„Außerklinische Intensivpflege/Beatmung“ 

4 PH Physiotherapeut 

5 LP Logopäde 

6 EB Ernährungsberater / Ökotrophologe  

7 FA Fachärzte für  

 
 

• Anästhesiologie 

 
 

• Innere Medizin, Zusatzbezeichnung Pneumologie 

 
 

• Alle Fachrichtungen mit Zusatzbezeichnung Intensivmedizin 

 
 

• Neurologie 

8 NotS; RA Notfallsanitäter / Rettungsassistent 

9 JS; RW Jurist/Rechtsanwalt  

10 Pal Pflegefachkraft Palliativcare 

11 LPF Lehrer für Pflegeberufe 

12 Psych Psychologe 

13 PK-ALS Pflegefachkraft 

14 PDL-AKI Pflegedienstleitung / Pflegemanagement 

15 Hyg-PK Hygienefachkraft oder Hygienebeauftragten Pflegefachkraft   

16 MPG Beauftragte Medizinproduktesicherheit/ Medizinproduktebeauftragter 

17 Pal-M Facharzt mit Zusatzbezeichnung Palliativmedizin 

 
 
Pflegefachkräfte und Referenten mit besonderer Expertise 
 
Bundesweit stehen 3-jährig ausgebildeten Pflegefachkräften vielfältige Weiterbildungs- und Studienmöglichkeiten zur 
Verfügung. Viele Fort- und Weiterbildungen sind nicht zertifiziert oder staatlich anerkannt und bilden dennoch wichtige 
Zusatzqualifikationen ab, die den meisten Pflegefachkräften zu einer besonderen Expertise verhelfen. Insbesondere 
Pflegefachkräfte mit langjähriger Berufserfahrung im Bereich der klinischen sowie außerklinischen Intensivpflege oder 
im Bereich der neurologischen Rehabilitation oder in Weaningzentren, die besondere Zusatzqualifikationen erworben 
haben, können im pflegefachlichen Theorieunterricht eine wertvolle Ergänzung zum Referentenpool darstellen. 
 
Dazu können neben den qualifizierten Pflegefachkräften auch andere Referenten, wie z. B. Pflegepädagogen, 
Medizinpädagogen, Fachwirte, Ärzte mit besonderem Bezug zur außerklinischen Intensivpflege, zugelassen werden. 
Aus diesem Grund wird in begründeten Einzelfällen auch abweichend qualifiziertes Fachpersonal von den 
Fachgesellschaften2 zugelassen. 
 
 
 
1 ArGe Curriculum „Pflegefachkraft für außerklinische Beatmung“, S. 9, 5. Referenten, Pflegefachkräfte mit besonderer Expertise 
2 Fachgesellschaften: KNAIB e.V., IPV Deutschland e.V., CNI e.V., DGF e.V., DIGAB e.V. 

Referentenliste - Basiskurs 
Pflegefachkraft für außerklinische Intensivpflege/Beatmung 

https://knaib.de/wp-content/uploads/pdf/BK_Referentenliste.pdf
https://knaib.de/wp-content/uploads/pdf/0_Curriculum%20ARGE%20Fachgesellschaften.pdf

